
Mit dem Postauto

Heiden > Walzenhausen

Heiden 0 h 00 min

Wolfhalden 0 h 35 min 0:35

Klus 1 h 05 min 0:30

Schiben 1 h 40 min 0:35

Walzenhausen 2 h 15 min 0:35
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Mit dem Postauto

Zum Appenzeller Witzwanderweg
Beim Bahnhof St. Gallen besteigen Wanderer/in-
nen das doppelstöckige Postauto, das in einer gu-
ten halben Stunde nach Heiden fährt. Unterwegs
bieten sich Ausblicke auf die hügelige Appenzeller
Landschaft und auf das Alpsteingebiet. Von Hei-
den führt der Witzwanderweg nach Walzenhau-
sen. Auf der knapp dreistündigen, mit blauen Weg-
weisern gekennzeichneten Wanderroute kann
man sich auf über 70 Tafeln den bekannten Ap-
penzeller Witz - auch fast ein Schweizer Kulturgut
- zu Gemüte führen. Zunächst lohnt sich ein klei-
ner Rundgang im «Biedermeierdorf» Heiden: im
Hotel Linde etwa kann man einen wunderschönen
Biedermeiersaal besichtigen. Der Weg führt so-
dann Richtung Schwimmbad, zweigt aber nach
wenigen Minuten bereits links in einen Kiesweg
ein. Die bauliche Qualität des Schwimmbades ist
von hier oben nicht gebührend zu erkennen: es ist
aber eines der wenigen Gebäude aus der Epoche
des «Neuen Bauens» im ganzen Kanton. Das mo-
derne, 1932 vom Architekten Beda Hefti erbaute
Bad wurde 1999 sorgfältig restauriert und ist
schweizweit das einzige unverändert erhaltene
Freibad aus jener Epoche - Grund genug, es als

Objekt von nationaler Bedeutung ins Kulturgüter-
schutz-Inventar aufzunehmen. Bis Wolfhalden
wandern wir leider meist auf Hartbelag, beim Lin-
denberg jedoch taucht der Weg in den Wald ein
und verläuft hoch über dem Klusbachtobel. Kurz
nach Klus trifft man auf ein Affengehege, danach
führt der Weg auf der Asphaltstrasse zum Chiste-
Pass (Gasthaus Harmonie, Sonder) und weiter
nach Schiiben, wo die «Besenbeiz «Schiiterbiig»
zur Rast einlädt. Wieder auf Naturbelag gehts
dann via Hostet nach Walzenhausen, von dort aus
gelangen Wanderer/innen mit der Drahtsielbahn
nach Rheineck.

Hans Schüpbach, KGS, 2009

INFO
www.appenzellerland.ch/de/witzweg,
informiert über den Witzwanderweg.
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